
  
 

 

5 4 .  Fa ch ve rans ta l tung  

Von Sinn und Unsinn der  

Quantifizierung operationeller  

Risiken 
 

9 .  N o v e m b e r  2 0 2 2 ,  1 5 : 3 0  –  1 9 : 0 0  U h r  

m e m o x . w o r l d ,  R e i t e r g a s s e  9 ,  8 0 0 4  Z ü r i c h  

 

 

«Was man nicht messen kann, kann man nicht lenken, das gilt auch für Risiken». «Dieses 

Risiko lässt sich nicht beziffern». «Die schlechte Datenlage lässt eine Risikoquantifizierung 

nicht zu». «Die mageren Vergangenheitsdaten sind für die Zukunft nur bedingt 

repräsentativ». «Quantitatives Risikomanagement ist nur etwas für finanzielle Risiken». 

 

Sehen Sie sich in Ihrer Tätigkeit auch immer mal wieder mit derartigen Aussagen 

konfrontiert? Haben Sie sich in dieser Situation gefragt, ob bzw. wann es überhaupt Sinn 

macht, auch operationelle Risiken mit einem «Preisschild» zu versehen? Sind Argumente 

gegen eine quantitative Aussage – zum Beispiel eine magere Datenlage – nicht bereits selbst 

wieder Hinweise auf hohe Risiken? Gibt es nicht vielleicht doch Wege zu einer 

Quantifizierung, die praxistauglich ist? Falls ja – wie wendet man diese konkret auf die eigene 

Ausgangslage an und wie verwendet man die Erkenntnisse? Haben sich bisherige Wege zur 

Quantifizierung von operationellen Risiken bewährt? Lohnt sich der Aufwand? Unsere 

Fachveranstaltung nimmt sich diese Fragen an und versucht, Sinn und Unsinn bei der 

Quantifizierung von Risiken aufzuspüren. 

 

 

Referenten  

 

Dr. Günter Unterleitner 

Gründer, Aktionär und Geschäftsführer 

SynoFin Risikomanagement Service AG 

 

Die Kunst der sinnvollen Bewertung operationeller Risiken 

 

 

 

 

 

Peter Giger 

Group Risk Officer  

Zurich Insurance Group 

 

Quantifizierung operationeller Risiken – Was soll das Ziel 

sein? 
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Angela Hunziker 

Leiterin Corporate Risk Management  

Schweizerische Bundesbahnen SBB 

 

Risikomanagement und Quantifizierung – 

Praxisbeispiel SBB 

 

Moderatoren  
 

 
Brigitte Christ 

Stellvertretende Direktorin der Eidgenössischen  
Finanzkontrolle 

 
Christian Müller 
Projektcontroller / Risikomanager Logistikplattform 
2030 bei der Migros Aare 
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Programm 

 

Thema 

 

Referent /  

Referentin 

Zeit 

Eintreffen und Empfangskaffee  Ab 15:00 

Begrüssung der Teilnehmenden Brigitte Christ 

Christian Müller 

15:30 

Die Kunst der sinnvollen Bewertung operatio-

neller Risiken  
Dr. Günter Unterleitner 15:45 

Quantifizierung operationeller Risiken – Was 

soll das Ziel sein? 

Peter Giger 

 

16:15 

Risikomanagement und Quantifizierung – 

Praxisbeispiel SBB 

 

Angela Hunziker 16:45 

Diskussionsrunde  17:15 

Ende der Fachveranstaltung - Netzwerk Apéro 17:45 – 19:00 

Anmeldung  

Bitte melden Sie sich bis zum 28. Oktober 2022 über die Webseite des Netzwerks Risikoma-

nagement an. Sollten Sie verhindert sein, melden Sie sich bitte möglichst frühzeitig ab. Bei 

Abmeldungen innerhalb einer Woche vor dem Anlass oder bei Nichterscheinen trotz Anmel-

dung bitten wir um Verständnis dafür, dass wir einen Unkostenbeitrag von 50 Franken ver-

rechnen werden. 

 

  

http://www.netzwerk-risikomanagement.ch/veranstaltungen/
http://www.netzwerk-risikomanagement.ch/veranstaltungen/
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Ort  und Anreise  

Die Veranstaltung findet im memox.world an der Reitergasse 9 in 8004 Zürich statt. Das me-

mox.world ist am besten mit öffentlichen Verkehrsmitteln zu erreichen und nur wenige Minuten 

vom Hauptbahnhof entfern. Für die Anreise mit dem Auto können umliegende Parkhäuser ge-

nutzt werden. 

 

Parkhaus Lagerstrasse 

pro Stunde:  3 CHF | Entfernung: 1 Minute 

City Parkhaus 

pro Stunde: 4 CHF | Entfernung: 5 Minuten 

ab Tramhaltestelle "Sihlpost" 

Entfernung: 1 Minute 

ab Zürich Hauptbahnhof 

Entfernung: 3 Minuten 

 

 

 


